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Dor dem Frieden.
Die Unterzeichnung des Zufatzprotokolls.

i SerfiB , 19. Dez. (Gig. Draht bericht.) Wie wir von
a>nt«nichie>ter ^Seite erfahren , hat Freiherr v. Lersner
äer Reichsregierung die Mitteilung zugehen lassen, daß die
Lllircrten ;m B-agnsf seien, der deutschen Regierung den T e r-
™’.n A u r " " t e rz e i chn u n g des Pariser Zusatzpro-
t o ko l -l s mitzuteilen . Am Freitag  dürste der Bescheid
der Entente erfolgen.

*

^F -! \ 5'r?nrfur l “• 3K- .19' Dez. (Eig . Draihtbericht.) Die
lm^vNQ'l .sti sch en BWter in Lo-ndon «gieiben

" ^ ' “ ifommeit
.De ut sch°

. . . ^ — . „ . idjen  gegangen
« ' Entente alles Interesse an einem raschen

tauschderNatifikationem  des Friedensvertrags

Die Kompensationen.
. ’JP . ts - Dez- Die Sachverständigen der Alliierten

und Deutschland, die sich mit der Frage der Lieferung von
Hafenmcckerial beschäftigen, hielten heute keine Sitzung ab.
Den Pariser Morgenblättern zufolge läßt der Stand der
Bellandlungcn eine Einigung  erwarten . Der „Malin"

" 6 deutsche Statistik wurde von den interalliierten
sachverständigen a n g e z w e i f e l t. Die Deutschen waren
aber »c der - agc. überzeugende Beweise zu bringen , dah ihre
Behmwtung rn bktveft des verfügbaren Hasenmaterials in
Deutschland den Tatsacheen entsprach. Unter diesen Unr-
star.ten Arplen -ich die alliierten Sl?chverstänÄî n >erst be-
rer. den Vorschlag der deutschen fttcqierur.fl, die Lieferung be*

. Hafenmoterials um die Hälfte zu ermäßigen,  anzu¬
nehmen. Das sei aber nur der Beginn der Einigung . Es
bandelt sich jetzt darum , Kompensationen zu bestimmen, di'
Deutscklnrd noch darüber hinaus liefern müsse.

mz. Paris , 18. Dez. (Havas .) Auf die deutschen Vor¬
schläge hinsichtlich der zu liefernden fünf leichten
Kreuzer  und des Hafen mater ,als , die Lieferung schwim¬
mender Einheiten die Ersetzung durch Lieferung von solchen,
dre hch gegenwärtig im Bau befinden, sagt der „Temps ' :
Wenn diese Kreuzer stir Küftenpelizei von Deutschland be-
braucht wecken, seien sie in gleichem Mage notwendig für
Frankreich, welckfcs während des Krieges seine Schifssbauten
unterbrechen mußte. Es w ive überdies Paradox, Deutschland
einen Vcrtoand zu geben, um Werften in Tätigkeit zu halten,
auf welchen Kriegsschiffe gebaut werden.

Ententeberatungen.
mz. Paris , 18. Dez. Der Oberste Rat versammelte sich

heute morgen im Mini sie riarn- des Auswärtigen unter dem
Vorsitz von Jules Cambon, der Clemenceau vertrat . Der
Rat genehmigte die Festlegung der Grenzen in Gali¬
zien  und der Bukowina. Die Grenzfestlegung wird den Be¬
teiligten mitgeteilt werden. Loucheur und Lehguet gaben
hierauf eine Darlegung des , Standes der Verhandlungen
zwischen den Alliierten und den deutschen Delegierten in oe-
zng auf die Kompensationen  über die bei S c a p a -
Flow  zerstörten Schisse. Es wuvden verschiedene diesbe¬
zügliche Anträge eingcbracht. Ein Beschluß in dieser An¬
gelegenheit wurde aber noch nicht gefaßt.

Amerika und der Friede.
Br. SBrrtin, 19. Dez. (Eig. Drahtbericht .) Wie wir aus

vcliiisch sehr gut insormierten Kreisen des Auswärtigen
Amtes erfahren , wird Amerika lediglich aus dern Oberste!
Rate der Alliiecken ausscheiden, nimmt aber trotz allem an
den Wichtigen Besprechungen zur Durchführung des Frie-
denSvertrages teil. Das ist darauf zuriiazusiihcer , daß die
Entente Amerika ausdrücklich ersucht hat , an den Vorberei¬
tungen zum Frieden teilzunehmen. Wie wir ferner erfahren,
'-st gegenwärtig die Zuversicht der Entente auf baldige

'Ratifizierung in Amerika  sehr gestiegen.
Br. New jyork, 19. Dez. (Eig. Drahtbericht .) Im ameri¬

kanischen Senat werden fieberhafte Anstrengungen gemacht,
rn , den Friedenszustand mit Deutschland noch
i>or der Weihnachtsvertagung  am Samstag ent-
r-rder durch ein Kompromiß oder durch die Annahme des
Antrags Knvx herbeizufiihcen. Senator Knor betonte noch-
inals >;,? Annahme des bereits zweimal gemachten Vorschlags,
den X riegszustoni» mit Deutschland für beendet zu erklären.

Amsrikanische Kredite für Deutschland.
Br . Berlin , 19. Dez. (Eig. Drahtbericht .) Von infor¬

mierter Seite erfahren wir, daß von deutscher ©dte Vorbe¬
reitungen für die Aufnahme amerikanischer Kredite für
Deutschland im Gange sind. Diese Bemühungen sollen indes
erst , nach dem Frieden offiziell eingeleitet
werden. Die Reichsregierung wird natürlich die Verhand¬
lungen vorläufig nicht aufnehmen, sondern es einigen deut¬
schen Banken ülwrlassen, Kredite allein aüzubahnen.

Der Völkerbund.
mz.  Amsterdam, 18. Dez. „Morninq Post" erklärt, daß

es jetzt so gut wie sicher sei, daß der Vertrag von Versailles
am 1. Januar 1920  in aller Form ratifiziert sein und
der Völkerbund  infolgedessen automatisch in Kraft
freien werde Der Rat des Völkerbundes werde vermurlich
«nt 7. oder 8. Januar in Parrö zusammentreten . England
weide durch Lord Curzon vertreten sein. Der Rat wrrd sich
nächst der Caarfrage  mit der Ernennung eines Ober-
kommissars kür Danzig  befassen und wahl 'chZalich Str
Reair.ald Tower in dieser Würde bestätigen.

Die Lage lm Baltikum.
rrz . Berlin , 19. Dez. Aus Königsberg i. Pr . wird ge¬

meldet : Das lettische und litauische Gebiet  ist seit
oem 16. Dezember früh morgens von allen Teilen der ehe
maligen westrussischen Armee geräumt . Die deutschen
Legirreni und die Eiserne Division begannen den Abtrans¬
port nach dem Reiche. Verstärkungstruppen aus dem Reichs-
Innern trefftn in der nächsten Zeit ein. Nach übereinstimmen¬
den Meldungen des GrenzsciAitzes ist die litauische
Grenze  von Tauroagen bis Rusiijch-Krottingen an allen
Übergängen mit litauischen Posten besetzt. Die Grenzposten
nordwestlich von Ojsonay wurden vo-> Banden erfolglos an-
gegrisfcn. In Litauen herrscht allgemeine Bandenbildung
bolschewistischer Art . Zahlreiche Bitten um Schutz vor diesen
Banden gelangten an die Eiserne Division.

Abbruch der Dsrhandlungett mit Littwinoff.
W . T .-B. Kopenhagen, 19. De, . (Drrhtbsrichi .) Die in

Kopenhagen geführten Verhandlungen zwischen England und
Sowjetrußland  über die gegensertige Auswechselung der Ge¬
fangenen wurden an: 18. Dezember, nachmittags , abgebrochen,
ohne  daß in den Hauptfragen eine Einigung  erzielt worden
wäre. Es sollen jedoch noch zwei Zusammenkünfte abgehalten wer¬
den, nm die Einzelheiten der Zufuhr an britische Gefangene , dar¬
unter die gegenseitige Erleichterung hinsichtlich der
Po stverb in du ng  zu regeln.

Grry kommt nach London zurück.
mz Rotterdam , 17. Dez. Wie der „Nieuwe Notterdamsche

Courant " aus London meldet, teilte Lloyd George im Unlec-
hause mit, daß der britische Botschafter in den Vereinigten
Starten . Lord G r e y , zu dem Zweck nach England in Urlaub
kvmmen wird, um über einige wichtige Fragen zu verhandeln.

Tie neuen KardinLle.
mz . Rom, 19. Dez. Am Mittwoch überreichte der Papst im

Konsistoriumssaal des Vatikans den neuen Kardinalen
Mantel und Kardinalshnt . Kardinal Bertram  von Breslau
verlas eine in italienischer Sprache abgesagte Adresse,  in der er
deni Papst im Namen der neuen Kirchcnfiirslen für deren Ernennung
in dem für alle Völker schicksaljchwcren Augenblick dankte. Er fügte
hinzu, daß die Kardinale hassten, oaß der Geist der Versöhn¬
lichkeit  unter den Nationen wieder elnkehren werde und daß sie
das Versprechen abgcben, sich zu Wortführern der Absicht des päpst¬
lichen Herrschers zu machen, d. h. die Völker in der christlichen
Liebe; zu vereinigen. In seiner Antwort  dankte der P a p st
stir die ihm gcwidmttcn Worte und hebt die Verdienste der neuen
Kardinäle hervor. Mons. Bertram wäre zur Bekleidung mit dem
Purpur schon lange ausc . schcn gcwisen, aber schmerzliche Umstände
hinderten die Bcrösfentlichung seiner Ernennung . Indem er sich
zum Schluß an die beiden Polen wandte , sagte der Papst u. a., daß
sich der Heilige Stnhl schon iinnicr für das Los der polnischen
Nation interessiert habe und sich über seine Befreiung freue. Der
Papst schloß die Feier mit der Erteilung des apostolischen Segens.

Die Wiedergulmachungskommission für Ungarn.
mz . Budapest, 19. Dez. Der „Pester Llohd" meldet: Die durch

- den Beschluß des Obersten Rdtcs . nach Budapest  entsandte
Wiedergutmachungskommission  wird aus neun Mit¬
gliedern bestehen, und zwar würden Amerffa , England , Frankreich,
Italien , Polen , Serbien , Rumänien , Tschechen und Griechenland
vertreten sein. Bor allem werde neben den Privatpersonen die
ungarische Regierung die Verluste anniclden . Bisher lagen 4001)
Anmeldungen vor. Die Schadensunnne für die entgegen dem
Wasfenstillstandsvertrag verschleppten Werte  delausen sich
ans 40 Milliarden Kronen. Die Wiedergutmachungskommissian
werde auch die ans dem besetzten Gebiet Ungarns widerrechtlich
requirierten Lebensmittel, die für den Lebensunterhalt Ungarns
unentbehrlich sind, zurückfordern.

d'Annunzios Absichten.
W. T- B. Paris . 19. Dez. (Drabtbericht.) Eine Nachricht auS

Rom des „Matin" meldet, daß dÄnnunzio seine Absicht kundgab,
in Fiume zu bleiben  und daß er die Frage der Besetzung
der Stadt durch reguläre Truppen durch Volksabstimmung
ihrer Entscheidung zusühren wolle.

Die Strciklage in Spanien.
mz. Barcelona, 18. Dez. (H-a-v-as .) Die Lage ist unver¬

ändert . Die Aussperrungen -dauern an . Es wurden einige
neue Höllenmaschinen entdeckt, die c-ber nicht zur Explosion
kamen. - Es geht das Ge-rücht, -daß am Montag der General¬
streik beschlossen lvevden soll. Ru-lwstürungen stn-d nicht gemel¬det worden.

mz. Madrid, 18. Dez. (Havas .) Außer dem Streik und
einigen bedeutungslosen Zwischenfällen ist die Ruche in ganz
SP-ani-en vollständig.

Serbische Truppen im Vormarsch.
mz  Berlin , 19. Dez. Dem „B. T ." wird aus Basel ge¬

meldet : Schmelzer:,che Blätter melden, daß serbische Trupp . n
in einer Starke von zwei Armeekorps nach Dalmatien
Italien  ur -d Rordalbanien  vorrücken . Die Truoperi
seien rn dcller Kriegsbereitschaft.

Die türkische FriedenSdelegation.
W. T.-B, Paris , 16. Dez. (Dvahtbericht.) Der Sonder-

berrckiterjtatter des „Temps " in Konstantinopel telegraphiert:
Der Scheik ül Islam hat einem Redakteur des „Tordjumam"
er/lärt , die Pfolte h .be sich endgültig entschlossen, dre tut-
nfct« vrwder Sde-egatian unter das Präsidium von Tewfik-
Pascha, dem ehen.aligen Botschafter in London, zu stellen.

Ter ganze amerikanische Schnaps kommt »ach Europa.
mz. Berlin , 19. Dez. Dem .,B. T." aus dem Haag zu-

ftlgc wird, da das Oberst« Buudesgericht das Alkoholverüot
n^cht aufhebt, der ganze Whisky - Vorrat  in Höhe von
160 Millionen Gallonen von Amerika nach Europa gesandt
)9€ Ĉ Cll«

Deutschland.
Zur Volksabstimmung in Oberfchlesien.

mz.  Berlin , 18. Dez. Vor kurzem wurde nach Zeitungs-
nachnchten in der Ausschußsitzung des Sckstesischtn Provinz-
dereir.s für Fluß - und Kanalschiffahrt das Gerücht mitgeteilt,
nach dem d:e Entente an der Erhaltung Overschlesiens in
der heutigen Wirtschastsblüte ein so großes Interesse habe,
daß ne es nickst der Gefahr des Ruins unter polnischer
Herrschaft  aussetzen wolle. Den vereinigten Verbänden
hkimatstreuer Oberschlcsier gingen darauf , meist von Obeck
Klettern im Reiche, Anfragen zu, ob der im erfreulichen
Foit .chrctteNd kegriffene Zusammenschluß der AbstimmunxS-
berechtigien ,n diesem Falle überhaupt noch Zweck habe. Um
allen etwaigen yrrtüwern vorzubeugen und Stöeangen in
der Aufklärungsarbeit zu vermeiden , muß mit aller Ent¬
schiedenheit darauf hingewiesen werden - daß es sich lediglich
um ein unbestätigtes Gerücht  bandle . Daß die
Entente , besonders die englischen und amerikanischen Kapi¬
talisten, mit Besorgnis der unter polnischer Herrschaft mit
S 'chiheit zu erwartenden Minderung der oberfchlesischen und
somit auch der an sich schon schwer bedrohten internationalen
Prodi,klien entgegcnsehen, ist allgemein bekannt. Politische
sclgeruugen wurden aber aus dieser Bekenntnis noch nicht
gezogen, so daß jedes Nachlassen in der obersck,lesisch-en De-
wegiiny rin Reiche eine schwere Gefährdung der Heimat und
damit her gesamten deutschen Wirtschaftskraft bedeutenwürde.

Auf dem Wegs zum deuifchen Einheitsstaat.
. 3r . Berlin . 19. Dez. (Eig Drahtbericht .) Wie wir er-
fahren, wird der Beschluß der preußischen Landesversamm¬
lung zur Herbeiführung des deutschen Einheitsstaates zu
wuchtigen Besprechungen  im Reichskabinett und im
Reichsral führen . Im übrigen wivd von interessierter Seite
betont, daß i,e preußische R/gierung  ihre Gegner¬
schaft gegen Erzberger  aufgegebea habe.

Die Demokraten und das Rsichsnotopfer.
Br. Berlin , 19. Dez. -Eig. Drahtbericbt .) Wie wir er-

fabren , war die Zustimmung der D-emokwa-tea zum Reichs-
nctopfer mit einem schweren inneren Konflikt  in d->n
Fraktionsbesprechnngen verbunden . Die Fraktion hat indes
keinen Stimmzwang  auSgeübt , fo daß diejeuigea
Mgeordneten , die gegen die Vorlage waren , sich der Zustim¬
mung zum Reichsnotöpfer entziehen konnten.

Zur Sicherung des Reichsnotopfers.
mz.  Berlin , 18.- Dez. Zu den gestrigen Eröckerungrn in

der preußischen L indrsversammlung und in der Nationalver¬
sammlung wird der „D. Allg. Ztg ." aus dem Neichsminisle-
rium der Justiz mitgeteilt , der Reichsjustizminister vertrat
die Ansickt, daß das Gesetz über das RoichSnotopfer in der
jetzt beschlossenen Fassung der Entente weder mittelbar noch
unniittelbar das Recht auf Erfassung des Ertrags des Not-
epfers gebe. Diese Ansicht stehe im Einklang mit allen vom
bieick-Justizministerium in der Angelegenheit erstatteten
Gutachten.
Erzbergers Bemühungen zur Hebung der Valuta.

Br. Berlin , 19. Dez. Ê,g . Drahtbericht .) Wie wir er-
ftbreu , bat Reichsfinanzminister Erzberger  die Absickst,
eine größere Akrion zur 'Hebung der deut¬
schen Valuta  enzubahnen . Er beabsichtigt, mit schwe¬
dischen  Finanzleuten zu diesem Zweck in Verbindung zutreten.

Ein Propagandaskandak bei der VrLmkenanleihe.
mz. Berlin, 17. Dez. Durch einen Teil der Presse geht dir

Nackwicht, daß bei der Werberätigkcitkür die Sparprämienanleihc
Unregelmäßigkeiten  vorgckoiniiien sind, beispielsweise für
die Erzielung günstiger Werbeartikel übermäßig bohe, der B «-
stechung  gleichkommende Sonderhonorare  bewilligt wur-

,°~ ivird eine eingehende Untersuchung gefordert. Selbst¬
verständlich wird eine solche Untersuchungstattfinden. Schon vor
der Beioffentlichimg beauftragte namens des Rcichsmiliistcriums der
zuständige Unterstaatssckretär den Geheimrat diorden eine Prüfung
der Geschäftsvorgänge bei der Propaganda vorzunebmen, die be-
reits seit' einiger Zeit im Gange ,st. Es bedarf keiner besonderen
Bersichcrnng, daß gegebenenfalls rücksichtslos zugegrifsen wird. Das
Ergebnis wird mitgeteilt.
... vir. Berlin, 18. Dez. Zn dem Angriff ans die Sparpropaganda
für die deuische Sparprämienanleihe wird mitgeteilt: Rach den

verausgabten Beträgen entfällt der- überwiegende Teil
5,5 Millionen aus Inserate an dre gesamte deutsche Presse, sowohl
die Tages- wie die Fackipresse, zusannien etwa 7000 Zeitnngen.
Auf die sonstige Propaganda kr-mmen etwa 3,4 Millionen in Frage.
Die Höhe des anfangs vorgesehenen Betrages wurde entsprechend
herausgcsetzt, als cs sich als notwendig erivles, die Zeichnungssrist
infolge der Berkehrssrist bei Beginn der Zeichnung rweimal zu ver¬längern.

Oberst Bermondt.
Br. Berlin , 19( Dez. (Eig. Druhtbericht .) Wie wrr

Horen, bleibt Oberst Awoloff-Bermondt vorläufig in Deutich-
lc>wd interniert.  Er bcrt den Wunsch ausgZprockwn, in
Deickschlond längeren Aufenthalt nehmen zu können.

mz, Berlin , 18. Dez. Zu dem Besuch des russischen
Oberiren Awaloff-Bermondt beim N- ichswehrministe'
Noske  erfährt die „D. Allg. Ztg ." von untercichttter Serie
u. a.. daß der Oberst verschiedene militärische Fragen im.
Reichsmiiniterium zu besprechen hotte, denn in Deutschland
sind ,etzt ungefähr 8 0 0 0 Russen  untecgebvacht , die zu
der russischen Nerdwesrarrnee in irgendwelcher Beziehung
standen. Sie muffen gewissermaßen als Internierte
betrachtet werden die bei vaffender Gelegenheit einzeln oder
in Gruppen aus Demtschtand abgefchobcn müssen
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Wiesbadener Nachrichten.
Die Frag « der Abschaffung des Trinkgeld ««»

die in za-l-Ireichem erudoren Städten schon e-iie inet -r oder
minder glückliche Lösung geftnudeu l>at . beicĥ stigt auch hier
seit MMuract Zeit alle Berufskreis 'e im Gastwirts - und Hvtcl-
ge-ivorbe . D 'e Bewegung ist nun , wie die gefterai cafaeiib nn

. überfüllten „GewerkschvftSha -us " sbatlge-fu-uden « Versa m M-
lang  zögt «, in ein entscheidende « Stadium getreten . Auf
der T-agcSordnu -ng stcmid »der Abschluß de » » euen
Tarifvertrags über feste Entlohnung  un polet-
und Gc-stwintsg « verbe unter Wschafftmg des Tnnrgrwe » .
SVr Ctaurnn der Tariskoinmission . Stadtv . Görres,  berich¬
tete über d« Verhandlungen , wobei er durchrblicirn tief ;, w .e
schwierig cS war . di« vielerlei Juitcresiem her oerschivdckxm
DerufSgruppen , wir Griftwutsgeihilfkn . Köche. Portiers , o m ’
merinädriroii . Badcpersoual und kaufmänniisrk « ? Hodetpersoiuil,
zu berüchichtigen . 20 Sitzungen haben fra<!-Igeswiid« l . im , vel-
che» alle Eriizctfragen eingehend erörtert wurden . Man habe
sich bei den ganzen Verhandtuingen m erster Linie von der
Vernunft le den lassen , wobei die Erfahrungen m anderen
Städten zur Seite standen , man achtet « besonders daraus , nicht
im die dort teihweife gernachben FcMer zu verfallen . So wurde
hier ein Tarif auf ganz neuer Grundlage  anfqeftellt,
der alle Angestellten befviedigen dürfte . Im ersten Pm-vagoaph
werden di« GewerkschaftSarganifativiien . Verband der Gast-
wrtsgcHilfen , ftnternotionaler Ve-rlnrud der Köche. Portierver»
einigu -ug Wiesbaden , Deutscher Kelli -erbund . sowie der Genfer
Verband als berufene Vertretungen nn Gastwirts - und Hotel-
aewcrli « cxnerkännit. wi« denn auch der Vortrag selbst nur für
die organPorten Angestellten in Dctwcht kommen soll. DaS
VertragSgebiot umfaßt Stadt - und Landkreis Wiesbaden , und
find in dem Tarif alle Hotckls. Nest-iuvrntS . Kaffeehäufor , Kon-
-ortlotal «. Konditoreien . Pcnfionen , Fremdenheime . Kuran¬
stalten . Sanatorien . Krankenhäufer und Warenhäuser mit
Restourationsbetrieb eingeschlossen . Di « Arbcits ;«ii beträgt
für alle Angestellbcm 8 S tu nde n und ist allwöchentlich e-ne
Llstündig « Nuhezoit arifchlietzend an eine Nwütnoh « zu ge-
«ähren . Die Einstellung von ArbcttSkrnften erfolgt au - -
Mefzlich durch den städtischen pa-rttatt ^ n Arbeitsnachme ' S.
Kellner . welcks« Frachanzüge tragen , sind ii>rch Venellotz
desselben nicht verpflichtet , neu « anzusch 'ffen ; eS soll viel-
mehr eine einheitlich « Berufskleid .'ng - nac^ hl werden , tri-
Scherl für Portier und Hvtebdiene -r . ES ist w Sch c » t l , ch e
Entlohnung  vorgesolren . di« sich, je v.-ch der sehr versch'e-
»cnen Tätigkeit des- männlich «-» und w« ' bli«I< n Perforurl » und
der Silsskräf « rfcfttrt ; auf dre ern -z-Inen Satze werden wir
später noch zurück kommen , sobald ste perfekt g«ii»orLen,r .>d
Alle Anaeftcllten . welche nur als Sailonpersvnal angeftcllt
sind er hi ton eouißer dem tarifmähgen Gelöst ^ ' roze ».
.jgen Zuschlag aas Sen Lehn . Bei Jnkrciftticttn deS Vertrag
darf kein Trinkgeld mehr  a „ g e» om me  n werden,
durch AuShci-ng ift bekannt zu geben , dcch die Annahme von
Trinkgeld unter Androhung von Entlassung verboten i-ŝ Der
Redner schloß unter grobem Beifall mvt dem H " >mmS, dab es
»elinaen märe , auch die DerufSangehorigcn rm Gastwirts-
m,d potelgeei 'crbe auf der Grundlage der festen Eülüchn -u'ng
mdlch allen anderen DerufSsländei , gloichgrstellcn . -^ 'ch
einer kurzen Befprechirng , in *der d;e Arbeit der Tar >fkom-
mifsion allgemein anorkomnt wurde , gelangte ein« Entschne-
fung zur An -rxchn'e. in der die Absclnfsumg des TrmkgebdeS
oeilangt und Mt « ausbömmlicl ^ Enilohnu -iig gefordert wird,
die Tarifkomniiffion soll unverzüglich die Verhandlungen mit
!«n Un te rn -ohme rve rbände » ein leiten . Mit einem Appell des
Stadw . Görres zu reger Orgcnr .satw -rstüt ^ lcrt wurde tue Per-
sa.mui.-t.ung ,geschlossen. _ _

_ DaS Ab sch neiden wertvoller NadrkliSlzrr in den städti¬
schen Gartenanlagen nimmt — so schreibt uns die italische
Ga.rtcnve -rw<rl-tuaig — jetzt vor dom WeihnachtSfest wieder so
Lbcr!ha -nd. daß ei » verschärftet Wachi-dicnft in den Pcrrkrnilagen
eingeführt norden muhte . Unter di-cs-enn lla -uiiifrevel lp-r-ben
besonders das Nerotnl und das Walkmühltal zu leiden . Es
wäre gut . wenn auch das Publikum sein Augenmerk ow'as
tavauf richten wollte , da unsere schönen Anla,um docl. Gerne, »-
Mit sind. Es muh daher von neuem die Mahnuug wiederholt
werden : „Bürger , schützet Eure Anlagen!

— „Beim fröhlichen Weihnachtsmann " , doS heißt bei
Gustav Jacobh . war gestern abend ivieter eine sehr große
ki'i,iiderfchar unter der Obhut ihrer A-,gel>vr 'ge » verkam,nalt.
Als Wc ihn acht Biiuwm verlleidct , wühle er mit seinen beiden
Bärchen iwn Anfa -ng , bis zum Echilnh alle Knidorherzen in
seinen Bann z» zietlien und so die gebührende .lusinerksamkeit
wuf die maeinigfaclren Darchicwngc » zu lenken . " > d.e sich
w oder eine Reihe von gchcixidte» Künsileruiinni und Künstler
wetoilt hatlon . oder ihre freudige Milrvirkung zu erzi ^ en iueiin
es no lt m i tAÛi mt>cLn u-n.d mi t îr[in^ n. ^ id?Ului) fli'̂ c grcu .be

eS den Klänen . otö Tiily te Slarnio . geiianut die grvl -e
.Puvvr . ein « Anzalzl hübscher Liedchwu sang , als Lizz,
MEdrick w \b Hi 'ldegcrrd S -cvlz-mcrrm vbre Tanze t̂wvrtubnen,
ftl§ Tb Ha £>umnKt HeaM-irNtt Ta n k T !)i'!a , relz^n^ e aJuirciKn
frÄlte und Otto Hum -m<l mit seinen Liefern zur ^ rut* auf.
wartete ; „Zehn klein« Nogorlein " dürft « in diesen Togen noch
in mancher Kin-derstube zu hören sein, so gut hat er dies den

Klein « , beigobrachl . Bei strahkridem Ghnstb -inm fu .rd der
Abend mit dem gome '-nsamen Gesang . Et ' llo Rächt - heel-ge
Stacht" einen zeitgeinäb ««, stimmurigsvollen Ab,ch4i>b.

_ Städtischer LrrkaufSladen . Mit Rücksicht ans häufige
Anfragen -läsü der Magistrat iiochiiiatr/ausdrü -Dlich darauf
himvois -en. W d .e städtisch - VerktNifsslelle s«h nicht, mehr Siat-
ba-uSstcafze l0 . soiidern Lchwalbachc Slra -He t bcsindet.

— LebenSmittelscndungrn ouS Amerika . Die Aus .!an -ds-
abteilung dcS ^Kxrufinäiuiischen Vereins von l8i >8 bcrichlet
uns . baß larrt Dorössentlichung der „Roiv Nvltcr OaatS-
zeirung " vom lü . Novoni -Ver die Versendung von Liebesgaben
von Amerika nach Toutschlond . nuumchr frngegchen >st. uldem
di« Pach -te ohne di« bisher verlangt « ErnftihrerlaubniS von
den aiiierikanisch -o» PosiäiiUor » aiigc-iioin »ie» werir>on. De
Pakei « dürsten jet -och nur urwerderblich RahruirgSiuittel und
Sach -cn für den persönlich » Gebca -uch enihulie -n, auher -dein
nur b 3 hrchslenS 11 Pfund schirwr fein . Am " - November
gi,ig felgende Depesche beim Hilfsausschuh ein : „Reichskom-
mrssor Berlin bittet Gonerolprfimeister n > Säufhingtol , anzu-
zoioon , dafc Liebesgcibe -n bis zu b Kitogramm keinerlei Ern»
suhrlizenz bedi,rfui u -rd ibn zu bitten , de-rarlch Sendungen
ousaiobg -anzunebmen ." Es wird jedcch darauf h>,,u,oiv>chm.
dak d:e ll -Pfunchakite an Luxusartikeln , wie Tee , Kaffee,
Schokolade , Tohak usiv .. nur 1 Pfund « ithatten dürfen , weiin
sie z îllsiei ziu^ lafson werden solle.r.

Märchenhafte Preise für Altpapier . Im Sitzungssaal
der Straflaminor des h es' gcn Landge -richt » fand gestern mne
Auktion von altert Akten . Aktendeckeln . D -'chrn und Ze ' tun-
gon aus doii Landgerich -tSbezirken Fra -iikfurt a . Wiesbadc -n.
Lilnbürg und Slouivied statt . Aus den Beizirken Frankfurt
a . M . und Wiesbaden kamen 29 477  Kiiogrumm . aus den Tie-
zcrken Limburg >ui-d Nerm 'ivd 23 000 K,bgr -rmm zur Der-
st« gerurur . Zahlreich Händler aus ^ raiiksurt a . Ml.,
Koblenz . Köln , Bonn usw . waren erschienen . Je eine Papier-
hn-nd-lung auS Frankfurt a . M .. Hannover und Berl .m hatten
-chriftlich Angebote von 20H0 M . bis 61 p0 M . per 100 Kilo¬
gramm cingereicht . Ein « Bietkanonade setzte, nachde-m zunächst
eiiiiige Gebote abg-egeben . «in >uid wurden ,chli«blich b dt . für
llX) KiloaraniM von der Firma ü Adler Nachf. i-n Koblenz ge- -
boten , der de-r vorläufige - Zuschlag erteilt wurde , Anwesende
Pa >i>ie-rfabribauten er klärten , daß dies Ergebnis ein geradezu
märcheiihaftos sei, man hätte in Fachkreisen Mit der Hälfte
des EolivtS als Höchstgebot gercchet.

— Reue Briefmarken . Zur Erlangung guter Entwürfe^
für neu « deutsch Briefmarken veransioltet das Reiclssvost-
mi-nisteriu -m cümen allgeuieinen ösfentlichn und einen be-
tchränkien Wetchewerb . der mit Preisen im Gesamtbetrag von
etwa 14 000 M . auSgeftattet ift. Die Bedinaungen zum Wett-
binverd können beim RcichSpostmufeum . Berlin W.  66 , Leip-
liöer Straß « 15, schriftlich bestellt oder sre-nonlich entnommen
n-rrjtpn . — Die Ent,würfe müsse» spätestens am 2. Februar
1920 beim NoichSpastministc -rium vorlk -gen.

— Die a!ttatl|oU|<3)c Gemeinde hält am Somitm, den 21. Dezember,
nackmitiag» d Uhr. in idrer gliedenakirch», techm-Ih- ch-i Straf,e, W->h.
nrrt !iiei«t mit ü 'ndeibrlcherung. An m>,sital,l<h-n Uraiie» ,".stken nni,
lsiäulein Ilifert l„Das Lied Mariä" °on y,nu ->«- und Maria Wn-m-n.
lied von Keaers- die Uerren Grohmann, Orgel <Ko--«-iphnntasie K- .7,all
pan tz-.-f, tzluia, t t-aiullssiiiia van Lui, . h , Sucher 1. JSioIme, ffi.
3* „ iM 2 ?,inline , K. 2 . fiiminlet , Cello Iwechnachloiranm und StrNe
Nackt heiliae Naä.i n,-n -PieliN, - MusiiaiilcheMUtwirku», im äen-
a o I >’t > l i e n (t d«o 51!*il' i-nditetaflc«: stri, Vien t»Khr>i>tiNd' »nd ..Die
Köniae" rc» Coii-eliusi strl, 2«h Rohi-I, Viel,ne. llrl . Cello
|„We>hnachte-phanlasie" voI heliaender und „gallige Nacht ro» lopierl

Borbericht « über kUlnst . vorträa « und verwandt «».
X Da, nächste Orgeltanzert in der Maritkirch» iindet ausnahmsweise

am Sonaioä, abends 7 Uhr, statt, da am Miitwoch, als am Weihnachls-
al-end das Crrrlirnperl aussallen muh Es wird ein ^ raueachor aus ge-
fä-nlten Siimmen unter Leitung von Friedrich Petcifen mitwirien. Aun«,-
!>«m hat de- Ken o>,länger tzgns Wolf Ar°nda, | u-«-r> leine Mitwbtun,
-oaoiaat srrr pcteifen wird auf der Orqei erstmoliq eine Phaniafie aber

l  du frä! liche" des in Wiesbaden lebenden Kompaniflen Zanger uub
"iäirienlnicl" z» dem Liede „Stille Nacht" von Bart,nutz fp'e -n, Zeder
Belncher ist zur Entnahme einer Boriragsi l̂ge zu 30 Pf. verpflichtet,

- Doiisunte,haituagsabend«. Znloige des überaus groben Erfolges der
sthien Nrianstaliung für di- Jugend, „Beim fröhlichen Weihaachismann
hol ünsiaa Zarodg für Montag, nachmiitagr b Uhr, im Wintergarien - ine
oolkslümliche Wiederholung desselben Abends angeseyt De, ö »!verkaul
findet Samstag, vormillag» v bis t Uhr, an der Kaffe der Turngefeüjchait
statt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
,1. Hochheim. iS. Dez. Die hiestge Ortsgrnpve de, B-rbandes der

W t \ n l t t ß * n r b e i 11 r bat btschloffen, den mit Ende des Jahres
ablnufenden Lodnlarii zu liindige» und n» »eilen Lieiie einen neuen Dar f
mit cinen, Auffchiaq von IMl Proz, iestzufetzen. Der Loknauilchlag lall
"ickwirlend fein für alle nach der Weiuiefe geleistete» Arbeiten. — De
Aachlwache  wurde fei«i -, dllich sechs Wächter „n -benamllich versehen,
diese Nach,wvchie,stellen srilen in Zulunft Mi» angasteiilenuniform,er len
'liadjfiriiutileutenbejeyt werden. Kricqsbcschaoufle sollen in erster in.e
b-iustsichiiai worden. — Den Milgliedern der Sanilalokoionne Ka-v- r
Intrn , Bath. Vvpp und I B. Siegfried wurde dl« Noie-Kreuz-MedurUe
öerlieheu. ' '

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Lin geoste» giustlchwimmbad in Kaffei.

nr, Naffel 18 De,, Die eiudtuerardneien.Periom-nIung bewilligte d-n
Betrag van ist 0U0M. , ,» Au- fchieidung eines W-l-den->bs füi den Bau
eine» grofzen fsluhfchioiinmbades, lei Bau wird etwa eine Million Marl
leiten, BürgermeisterB unne, bezeichnete in der p«lfumm>ang ore Kaiieier
Bak«ne>häIIniüc als unhaltbar, — Zum Leiter des Jugendamtes wurde drt
bisberiee 'Syndikus der ^ ejeU schüft für Gemeinwohl. St . roatmai »n, ĉe«
aiähll »um Leiter des Sozialen Amtes der 35 sichre alte Sch«iftletter des
hrialdem°?ratif .beu BoilsbiaUer. Di- dülgcrfiche Bereinigung enthielt
sich der Stimme. _ _

Handelsteil.
Berliner Börse.

mz.  Berlin , 18 . Dez . Die Annahme d e ? R e l e h » •
notopf ers <Iurch die Nationaiversamuiluna übte an der
Börse bei Eröffnune des Verkehrs einen recht verstinim . n-
den Eintluti aus . so daß bei unreeeluiaßurer Kursbilduna
Ahscbwiii -hunsen überwoaen . Die Aulnahmelust war de-
rina . besonders im Kurse herunteraeselzt waren Auslauds-
und Valutawerte , wofür außerdeni noch Oeructue von einer
beabsichtkten Souderbesteueruna mitwuklen . Hiervon
wurden nanienüich Sc lantuna . Lombarden . Kanada . Balti¬
more und in aerinaem Grade Pctroleumweno betrol .ea.
Auf den ül -riaen Märkten waren die Ku .-sveraiJde-
runapn nicht bedeutend . Stärkere Abschwikcliuna ei litten
AklienaeselIschafi Anilin -Fabrikalion sowie emure leientere
Kolonialwerte . Montan werte hbiecaen waren im Kui »e uut
i;ohaHeu und teilweise höher , besonders Gelsenkiichener
auf die Kapitalrückzaliluniz . Das Geschäft ist äußerlich ge-
r-omnieu . stiller geworden . In der Bank weit aber wird vtr-
sichert daß die Kauflust des Fiivatpuolikums trotz der Lr-
-chütterena ' oer letzten Zeit nnliält . Zu den Kewicbenen
Kursen stellte sich später Kauflust ein . so daß besondei -s
Auslandswerte sich in Kursen erholten , wenn auch nicht die
anfängliche Einbuße wetUremacht werden konnte . Heimische
Rentenwerte bröckelten ab . oberschlesischo und ungarische
Renten zcieleu feste llaltune . Stärker ruckeänsie waren
mexikanische Anleihen . Deutsch -Übersee . Elektroaktien
notierten schließlich 690 Proz . über den AnfatiKskur «. und
auch Kolonialwerte zocen von den Erliolunaon stärkeren

Nutzen . Kurse vom 17. Dezember 1919.
Dfv.
8
7fi

12
9
7
7fi
e*/4

tAM

Bank - Aktien»
Berliner Hnndwlsfres.
Commerz .- u . Disc.-B.
Darm »tä «ller Bank . .
Deutsche Bnnk.
Disconto - Commandlt
Dresdner Bank.
Milteid . Credit bank .
Nation .-R. f. Dcntschl
Oesterr . Kredit -Anst.
Rinelisbank.

160 .00
133 .60
120 .00
202 50
178 .50
148 .00
128 .00
124 .50
109 .75
139 .00

10
25
18
14
12
12
5

5
16

15
10
7
0

12
36
80
6

20
12
12
25
10
7

10
6
7

12
12
18

1ndustric - Aktii ' U
Albert , Chem . Werke
Adler -Fahrrad werke
Augsburg - Nürnberg
Allg . Elektr .-tJes . . .
Bergmann , Elektrii . .
Bad Anilin « . Soda .
Bisrnarrk -M(Ute . . . .
Bochumer Ouftstahl .
Brauerei Sühultheiß
Buderu * cüsen werke
Beton - u . Monierbau .
Deutsch -Lux Bergw.
Deutsche Kaliwerke .
Dtsch .-Uebera .-Elekfc.
Donnersmarck -Hütte
Dürrkopp , Bielef . M. .
Dt sch . Wuff . u . Man.
Daimler Motoren . . .
Deutsche Erdöl -Ges . .
Elberfeld er Farben !.
Esch weder Bergw . . .
Friedrichshütte . . . .
Feiten L Guilleaume
Gasmotoren Deuts . .
Geisweider Eisenw . .
Gelsenkirch . Bergw . .
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerke
Ilurpener Bergbau .
liindr . Auffermann .

00 .00
255 .75
207 .00
2 4 L. 30
17 5.00
405 .00
255 . 75
237 .25
213 . 50
21 .09
2 30 . JO
219 . 00
2 t3 . 50
670 .00
232 . 00
352 .00
2 »9 . 00
23 4.00
55 3.00
3 30.00
390 .00

00 .00
211 .00
145 .25
41 =5.00
300 .00
215 .00
32 9.00
233 .00
160 .00

Dir.
0

•n
22
0
7

17
15

12
20
6
5

11
17
U
. 8
AI
15
12
8
g

15
0

20
9

12
5*A

20
20
15
10
10
15
0
0
0
0
0
0
0

flohenlohewerke . . .
Mösch Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau.
Königs *u . Laurahütte
Kali Ascherslohen . .
Kostheim CeUulosa.
Kronprinz Metall !. . .
Lahmeyer u . Co. . . .
Lauch ha mmer . . . . .
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u . Co
Mannesnisinn Röhren
Oberachles .Eisen bed.

„ Eis . lud
m Koksw . .

Orenstein u . Koppel
Phon . Bergb . u . ll litte
Porzellanf . Kahla . . .
Rositzer Zuckerraff.
Rhein Nass Bergw.
Rhein . Stahlwerke .
Ricbeck Montan . . . .
Bombacher IIlittenw
Rhein . Melallwarenf.
Sachsen werk.
Schlickert Elektrii . .
Siemens u lialske.
Südil Eisenbahn '—s
Verein . Glaiuslofl F
Varziner Papierfa .br
Verein . Cöln -Bott w. .
Weiler ter Meer CU.F
Wesleregelu .
Zellstoff Waldhof . . .
Hantb . Arner . Paketf.
HunsvDatnpfscliiff . .
Norddeutscher Lloyd
Schautuug Eisenb . . .
Türk . Tubakregiei . . .
Olavi Minen.

Genusscbeiao • • • •

In *S
140 00
214 00
379 .00
132 00
215 50
221 .50
33 ».25
133 .25
*76 .50
210 . 50
273 .00
317 . 50
15 2 .73
163 . 90
23 0.00
232 .75
273 .30
42 1.00
191 .73
31 ,.0 0
1 13 .00
233 . 30
203 .73
193 .00
282 .50
112 . 00
25 . 30

00 . 30
840 . 00
210 .00
227 .00
199 . 25
344 .00
249 .00
119 .00
395 . 10
119 . 30
5 50 . 50
833 .00
460 .00
418 .00

Banken und Geldmarkt.
* Die Dresdner Bank errichtet unter Übernahme des

Bankhauses I.ebrecht u . Bentev am 1. Januar 19J0 unter der
Firma Dresdner Bank . Zweiggeschäft Mainz in Mainz  eine
Niederlassung . Zu Direktoren wurden die bisherieen In¬
haber Paul Lebricbt und Albert Beuley sowie Haus Jüdell
ernannt . _ _

Wetterberichte.
ÄTetenrolocrischo Beobachtungen der Station Wiesbaden.

18. Dezember 1919.
7 Uhr 11
Morgen»

I  Uhr 27
Nach tu.

9 Uhr 11
Ab«udi Ui,tat

, ) auf 0"u. Normd* 758.9* nft -|  schwere isax jsas 1&6.2
druck , ÖU/d em  Moaroj* 769.6rod . 1 Spiegel 7,0. 9 »TU 766.9
Thernvorneter , Celai ’41 —0. 6 -fl .U •4-0.9
Dunstspamiuu ?, inm 4. 2 4.0 4.8 4 9
Rciat . Feuchti ^k.. Prot 96 81) 93 89.7
Windrichtung. SO 1 ’ 80 1 still
Niederäclilagsliöho , -n n 0.5 0. 2 0.2

VI/asserstand des Rheins
am 18. Dezember.

niehrlcb  Fegot : 1.R3 m geguu l .iiO am gestrigen Vormittag
lila ins * 0.85 « « 0.91 « « .*
Ca ttb « 1-80 » « 1.8» « « »

vt ^ Abrnb -Ausgabe umfrrtzt 4 Seilen.
isterantruörtlich für den pvliitfchen Teil : F »llniheri  flle de» Unter,
dalwng -.reli : B . v, Naueudarfi  Ille den lakalen und prvotnnelien
Leri und (Lerrchtsiaal W, En . für den tzandeisieil : 40. (SS ; füjtöU

Anzeigen und Reklainen H. Dornaui.  füiiitlich in Wiesbadens
Vrrut rr. tberiag der LScheiienber  g ' ichen H»lduchoruä -r>n ur rUrsaazd ei».

Svrechirund « der Schriftierrung t» di. t Uhr.

Nesiden; - Theater.
Di« nouefte Operette von Oscar S t ra u tz. „E i n e B a -l l-

nvckt ". die im Wiori nicht durchweg freu»bl ch ausgenommen
wurde, erverng gesioi» abcird im Rosib«iiz»The»iter «>>>«» vU-qc-
meinen rcruschonde« Erfolg. Noch dein zweiten Akt wollten
Beifall und » uwm kein Ende nechmost. W-oder und ww-der
muhten die Ddr-sieller vor die Rampe treten, denen sich stlü«st-
Iich noch mit vollem Recht Spie-Noiter Ed. Botz u-rid Kapell-
meistor Lu-dev. K » ckr o zugesellten. DoS Buch von Leopold
Jacobson unid Stöbert Bodouzky ist gut iuid u»-rk,am zlchmn-
wei gestellt. Ein« reicl-e Kom-teste' vom Lande soll einem
Fürsten vĉ IrBt wenden. Au^ einem TEill wird d,e erst« Bo-
Lnuttg sirtt'findeu. DaS Komtetzchen ist at-er eigenwillig
ailo mgenfimiig. st-n letzten Augenblick streikt !'« und sckich
statt ihrer die Probiermamscll hin. die ihr dos Bollkleid gerade
oorfiihrt. D-ch die Pstndokomtetz sich zlomlich unmr>Aich be¬
nimmt. von der Gefellschrdstotwr reizend mid originell gestm-
dem wird — ein Hintergrund von fall« M:ll o»e» >s< nur ein
atoh mch,r dech der Fittsi sich beinobe Mit ihr verlobt, die
richtige Äom-totz ab« schon liebt, ohne zu wchen. dmz sie e» »ft,
dak der Onkel der Körntest, der das Gi -uze m,i dem alten
F-Itt-sben besprochen hotte, durch die Launen seiner Nichte und
hi« Tolllrei-ten seiner Psev-donidito eutsetzlich gequält ward —
tzaS olloS ist luftig irnd wnterd.illf .Mi lind doh zn-m « chttih
olloS befriedigend endet, versteht sich wo Ist von selbst. Die
Dtnlsik ist dobe-i cigenllich zu kurz gekommen. Nur selten Irndit
bet melodiös« Oscar Strauß sichM>tm- Er gefallt sich diesmal
in modcriren Form-eu, in weriitg stiissiflen. ei'nscb,m-ei<l<''!nidcn
Wollen , und vor ollE in ?cfyu>ef fmî horen Liedern,
^rmitcin Pelery bevtte  mäit ilircm flrfnnflli-c()<ri P-arl Umt
fehlte Lusvabch. LchautpstÜLrisch bgwäUis* H dies « —

spielend!! Voll Grazie , » ii endlich komisch, um sprüht von Tem-
verameiit und Schelmorei . gab sie die Riki, di« Pseudvkoiiueß.
Drdbei lonzcriisch sehr gewandt. Den golnzen Ltu-nd über
reizend, besonders reizend im Spoheul ed, im letzten Akt, Herr
Parnbal.  ihr Parlner . zeigte sich ebenfalls darslelforisch
uird choroô rap^ ilsch redit {pnixtn-dt. Im übrigem krähte er
feiireti pej-vfiifllidwn Prrrt m^br fdilcd)t <üö recht herunter.
Fräulein Curs  als louniscki« Kemiieß — onzvselwn wie eine
Leliedaiue. ein Ndodebitd, aber kein L<i»dkor.ileßck'<n war
itimiulich auf der Höhe und gab sich deirjtellerisch große Muhe,
ebenst' saig Herr W i l d t die Partt « i-cs junge-" Surften krisch
itiu-Ö aiifprectst' iid. Herr S t v l z c n b e r g als altem grosl -ctwin
Qukel war nun endlich eiumoil Gelege,iheill gegeben, ctiwoö
Eigenes und nicht, »ach bekaiiutt » Selieinen und Borb lde'rn
zu sttzufson. D e Figur des knickstiest-liycn. oft verzioe-ist-lteii
Grasen gelang ihm ausgezeichnet. Auch Herr Bugge  als
aller Fürst soll nicht unerwolml l»Ieiben. — Es siebt nach der
gestrigen Ersta-uffübrung ganz aus , als sollte in nächster Zeit
die „Dallnacht" stn Ütesidenz-THeader voihe-rrschvn. B. v. öi.

Bücher Miesbadener Autoren.
Don Nudols Dietz . dem bet-nm»-» und leliel'ien Mundart-

dickiter. ist im Verlage des Bcrji 'jer«, E-Kü- nibasilrast" 14, ein
Binbicin erschienen, „Der « leite"  benannt . Aiietdoici, erzah.t
,-r darin, in seiner hiiini'rvallcn und hoch auch r-' ieder gcninivr' tie.l
Deile. Z»n> Teil"Gelchirl-ten, die im dUiamlV » nmachcn, im
Daiksmuiide dctai'ni lind, ha, Dicy hier h"'lg'.-b-,lien Eine wert-
voll« Pervollsiandigung diese« „Seimaidiichleins bildet
der Dlichl» m„lf von Arpad Schmidhammer, dem be.
rühmte» Münchener Zeichner. Flott und ebenfalls sehr
hninorvoll gehaltene Bildchen, die ' ich den kleinen Geschichten vor.
«üalich anlnislcn. Das Büchlein ,vird »ich gewih starken Ankiangs
aiicuea. — 2 « Bcllrrg von Prüh und Wern« , hxr (Voigll

Nachfolgers, erlchien— fchr f-übfch nudqe'iailet — ein Bund Stl».
zen von Heinrich Leis,  unstrcm gelegentliche!! Milarbeiier. „B e»
such om Abend"  benannt Die Erzühinig ..Der Pater wirkt
besonders stark u:.d cl„dr,ngl-ch, eine cnifch'edenr !al nlstrvbc. Gnr
ist darin die Miiienschliderling. Der Geruch van Teer. Fische»
dampicudeni Grcg und Plcstculabar wird spuivai lebendig, eheus»
der Salzgefchmark der feuchte,, Mecre-ilull. Nebenbei läufi nach Un-
ansgcgiichene« mitunter, stn, ganzen ober it' bc» fast alle Er¬
zählungen über dem Turchschnnt, babcn vielfach Kern und Kraft
und die Alisdriicksiveifk ist ziiweilen lünstlerüch hochstcbcnd. Em
junges, aufstrebendesTalent, das gewih va.d nach meh, Proben
seines Könnens obgcbe» wird. — stni gleichen Berlage erschien von
L Dissen«  ein Sivina», „ft i I" benannt Auch L. Tisieu« ist
unseren Lesern nicht n,ebr fremd. Wir brachten schon ösicra län-
gere ErzählugAen von der Perjafferi», die, wie ans Zujchrifien hcr-
norging, sehr gefielen, stn dem verlieq.-nden biomail. einem stacken
Band, handelt cs sich um die GesNuchic einer Liebe. Einer aus.
opscrnden Liebe, wie nur eine liebend«Fr m ste suhlen lann Til gibt
ihren geiicbicn Gaiien frei, als I>e ll-hl, daj> er in Liebe zu einer
anderen cntbrcmil. Diese andere ba!t sie für würdiger als sich
selbst, die ihm »ur br>i»l,ch angciranl ist, während Basilia eine
glänzende gcsrllschasliiche Slelinug cinnnmnt. I » dein Buch st ckt
viel Erlebtes und das gibt >hm cn'.ci, besonderen Ski;. — Agnes
Brouncck.  ans deren Feder wir früher öfters Skizzen für Er-
wachlcne brachten, legt eine Kinder,sesch'chie aus den Weihnachlsiisch:
Vom I r a » , e l » n d se ! n em A hn e l e" tVeriag von

Friedrich Andreas Peribes, Goihai. Auch sie ha« in Heinrich
Sulemibl einen guten Künstler gesundrn. der die Erzählung aller,
liebst illustrierte Der Franzel ober wird sich schnell in jedem
Kinderhcrzen einen Platz erobern. Ein lieber, frischer Bub. dessen
Werdegang wir miterteben, — Zum Schlnl, sei noch aus ein Büch¬
lein van I . Ehr. Glücklich (Verla , von Staidt . Wiesbaden)
binoewiesen, ein Bändchen Gedichte. „Fm Temvel der Natur
benannt, « st d«nr trostreichen Untertitel , Sin Wart zum Fried«» „

B. V. Me
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Fahrplan -Aenderrmgen.
vom 19. Dezember d. Js . ab treten nachstehende

Sahrplan-Aend eru»ge» in straft. ES iverdcn wie solut
früher gelebt die Züge:
D 106 Biaiiiz—Straßburg , Mainz (ßbf.) ab 6' ° —

' Worin- ad 6°-> vorm. 'V , , »» «-
Wiesbaden—Straßburg , Wiesbaden ab 2' \
SLUama<Hbs, ab 2***, Worin- ab za nachm.
Oppenheim ab - a , Worin- an 6<̂ vorm.
WorniS h SW Biain* (.£>i>f. ) mi 0™ vorm.
Mn"' - (f bf.) ab 4« (W. E. Z.), Dar .nstaot

■ <S>M.) ati 4« (M. E. Z.) natftm.
Pi 2318 Bingerbrück ab 4» , Bad Münster a. St.

an 5" nachm.
?r 4838 Gnndhein, ab 0« , Monn« an 6«» nachm.
Pi 4:03 VHjft) ab - a , Bodent>eim an 5-r vorm.
Pr 4932 vodenheim ab 8 >», Alzey an » w nachm.

Pr 4032 veikehrt in dem frühere» Plane nur so»
I°»ce - 's Pz 628 zwilchen Mainz und Worin- ausfällt.

Die Zü ;e -173/ 47M uni» 4766/47(58 fa len zwischen
Mosen und Worin- an- . ES werden anherbem einige
Züge später gelegt. Die ncnen Abfahrzeiten werden aus
den Bahnhöfen bekannt gegeben. F171

Mainz , den 18. Dezember ISIS.
vrcnß . u. Hess. Lisenbahn-Direktio».

SenelMigt am 18. Dezember ISIS durch die Inter
Liierte Kommission der Feldeisei,bahne» der Rheinland!-

Wiesbadener Tagblatt. LLend-AuSgave. Erstes Vkatt. Sekte S.

2003fr. M iroroofcaoen
per Zentner B.l . 18.—, ffd . 25 Pf.

100 Ztr . Weißkraut per Ztr . Bk 18.—, ffd . 25 ff.
200 Ztr . Karotten per Zlr . SKI. 28.—, Psd . 85 ff.
100 Ztr . Leihe Rüben per Ztr . Bit. 18.—, Pfd . 23 Pf.
100 Ztr . Rote Nübrn per Ztr . Mk. 20.—, Psd . 26 Pf.

Lauch» Sellerie und f rtersilie Pfd . 80 Pf.
Meerrettich f fr . Bit. 8.00

200 Ztr. Sauerkraut
wieder eingetroffen

per Ztr. Mk. 18.- . Pfd . 25 Pf.
aller ab Lager.

Carl Kirchner.
Rhelngauer Strahe 2 :: Telephon 4779

Kautabak
techter Rorchiuser)

Zigarren von 65Pf . bis 2MI.
Zi areiten von 0Ps.bisZüPs.
Reiner Dabak 100 Gramm

von Mk. 3.60 an.
A. MWg.MMden

Albnchtstrahe :!. 1600
Bitte Schansensler beachten!

m
»

Petroleumverteilung.
Nach Mahgabe der Verordnung über die Abgabe von

Petroleum zu Lcnchtzw-cken und dessen Eriahmitteln
«o,nI I. Oktober ISIS ivird da- Feld „3" der Petroleuin.
leite vom 20. Dezember ISIS bis 8. Januar 1020 in
Gültigkeit geietzt. Es erhalten die Bezugsberechtigtenbe
der ihnen zugeiviesenen Berkoufsstclle der

Gruppe I 1' /. Liter Petroleum
. N 2' /.
. III 3' /.

. * , ^ 41/» „ „
Gleichzeitig findet eine einmalige Verteilung von

Peiroleum nn a'le Wiesbadener Haushaltungen (einichl.
Pezug- berechtigtej statt. Eine Geivähr dafür. daß alle
«„-weisiiihaber Petroleum erhalten, wird jedoch nicht
üiernoiniiien. Es iverden nach Vorlage und Abstempe¬
lung des HaushallungsauSweiies mit der Ziffer 3 in
nächste henden Geschäften je •/,  Liter Petro eum abgegeben.

In den Verkaufsstellen an Haushaltungen mit den
ilnfongsbnchstabe» :

A 11. C: Konsumvereinf. WieSb. u. Umgeg., Cchwal
bachcr Straße 47,

B: » Mist,,nverein f. WieSb. u. Umgeg., Oranienstr . 1.
v : Adolf Harth , Nengmse lS.
§ : stviistimverein11. WieSb. u. Umgeg., BiZmärckring lg,
F: Jak . Minor, SchwalbocherStraße 4SI,
G: Adolf Harth, Hellmnndstraße3l,
U: Konsumverein f. WieSb. u. Umgeg., Römerberg 28,
i u-N: Beamten-u. Bürger-Konjumverein, Einferstr. 2,
K: Koniiimverein für Wiesbaden u. Uingeg., Ellen,

bogengaiie 8,
L: Advli Harth, Röinerberg 24,
tl : Adolf Harth, SchwallvicherStraße 41,
0 1». P: Ferd. Alrxi, 11? chelslerg 0,
Q 11. R: Adolf Harth, Dopheimer Straße 32,
8: Beamten- u. Bürger-Koiisuiiivercin, Adelheidstr. 63,
Sch: Koniumverei» f. Wiesb ,1. Um eg., Bertranistr . g,
8t u. V: » onsiimverein für Wiesbaden und Umgeg.,

Hellmnndstraße 45,
7,  U , X u. Z: Adolf Harth. Moritzstraße 10,
IV: Adolf Harlh, Wellripstruße 45.

Der Preis für 1 Liter Petroleum beträgt 2,78 Mk.
. Wiesbaden, den 17. Dezember ISIS. F350

Städtisches Petroleumamt.

Beckhardt,Kaufm ann
& Co.

Alleinige Verkaufsniedertage f. Wiesbaden der
Finna Nassauische Leinenindustrie J .M.Baum

Kirchgasse, Ecke Friedrichslraße.

Neu eingetrolTen:
Str icJcj ackert

Strickwesten
Strickshawls

Strick -Krawatten
Sportgamituren

in größter Auswahl und allen Preislagen.
1«L«

iummispielbälle ,ür Kind,r-Dr0ier,eBac ke,

Samstag u. Sonntag

Brolrourftä
Täglich warme Spei en,
reichlich und gut . Fürst
Blücher, Blücherstr. 0.

Täglich frischer
Fleisch- u.

Wurst-Verkauf.
&iipite&ler,ftu:S:

«ein Sein
Laden ! Lade« !

I- KllWM-tzilhMmW. 4550
a«t. \ß

sowie
zerteilte Hühner.
r Ragout'

Arisch geschossene

Hasen.
m Mehnert m
7 SKelisiriize7
V Hinterhaus. G

T >iiiiiii «v(r:i8ua R

mit Doppel-Sparbrennern
mit Back- und Bratn'sn

Cerfngster Gasverbrauch- fpa samstes Kochen
empfiehlt in großer Auswahl und zu vorteil*

‘ hallen Preisen 1646

L. D . Jung
Telephon 213 Kirchgasse 47.

Magazin für flau *, nnd Küchengeräte.

MlMaheii
^. ErShen nach Motz.
'Ustav Mollath,
^ Ürte- richftrahe 46.

Hirschhornsalz
und olle andern

Zutaten zum Backe«
Troge fie  Backe,
Lauuusstrage X

, Raymond '»

Eipulver
ist natürliches Hühnerei
und bejitzt daher dessen

Nähr- u. Triebkraft.
1 Palet - - I Hühnerei,

kostet SS Pfg.
Frifch erhältlich in

Drogerie Merl.
Milche lsberg 0. Tel. 062.

I-SUMII'
Diner

fchivere. von IO
bis 20 Mk. p. Stück.

Ilalßjl-fouliiriien
Ichw re, von IO Mk. bis

25 Mk. p. Stück.

Pk. Mmagoiil
3fronfenffroBe26,l
Frau Petri.

Kein Laden.
Ia amerikanischer

Kakao
per Pfd. Mk. 15.
Fst . holländischer

Kakao
per Pfd . Mk. 14 .—
Wan-Eta-Kakao

per Pfd . Mk. 15—
Biock3rs Kakao

per Pfd . Mk. 16 .—
Zimt,

gar. rein , gemahlen .^
Spielmann Nacht.

Scliarnhorststr . 12. .Tel. 40.

WM«
aparte Neuheiten
größte Auswahl

billigste Preise.

M.V. SNIHI.

zentnerweise , liefern

Ulrich, Müller&Volz,
Lager a. VVeslbahnhof,IBuro Mainzer Str.38a.Telephon 294.

Pelze
Alaska », Kreuz» u. Silber-
süchfe, Antopelz priv. z. verk.
Pichler, Adolfstr. 10, Mtb.
Dioir ^unterrock neu, Kaffee»
u.Tee>väriner,Kaisee-Se vice
s. 6 P ., Büste s. Sch»eid.<44>,
Blei- u.Zinnsoldat.,Gaslyra,
Wachaar 11.. TeuselsLeibb. b.
z. vk Jefiiighoiis.Karlstr.Z',, 2

Nöderstraße 19, Ir.

bold. Uhr

Kaufe

Für
Zahngebisse

Gold - und
Silbermünzen

zahle den

allerhöchsten Preis!

GelkMeltMf!
4 Meter benagest, creme

Tiill . Fran Neeb, Schweizer
Stickerei, Gr. Burgstraße 2

E .egautcr
Mrenzü-HecleMielo!
<Är. 46) zu verkaufen.

Roll , Luijenplatz 1
Schw . Gehrock-Anzug,

schl. Fig. u. Kinderdreirad
mit Gnminibereisung billig
zu verkauf. Waschlewsky,
Adlerstr. 23, B. 3._

Smoking
Nocku. Weste, iveuig getr.,
billig zu veilaiiien.

We mer, Moritzstr. 12, 2.

[20  Qütr. giilcrl).MMe
Friedensstojre, billig zu verk.
Fischer, Advlfstraße I, I.
2 OffiziersmLntel und
2 Reilhojen mit Lederbcjah

billig zu verkaufen.
Weim er, Btoritzftratze 12,2.

'Mehrere Bände
^DaS Kränzchen" u. andere
gut erh. Bücher zu verkauf.
TauunSstrage 7, 2 I.

!$
Wagemannstraße 15.

Piano
zu taufen gejucht. Schrift!
Angebote erbeten an Frl
Zhrre eechiister. Gneifenau
stro ße 9, 3 rechts.

10'Mandoline.,, Gitarren
für Verein, raute , Zither.
Bioline u. a. Jnjtr . z. k. gej.
Leibet, Jahnstt . 34. T. 3203.

33Slitoiste[ei‘
u. 4 Nemington -Schrcib-
inaschineir zu kauien ges.
Miitler, Pertrln iiiir . 20.

3opan%Willi-
und orientalische Gegen¬
stände tauft S . Weiurrch,
Wilh cImst ra ste 60._

TuiikelblaiieS Jackenkleid
oder schw. Saiiitjackenkleid
u. Ledeihandtä chchen aus
Herrfchaftsh. v. Schneiderin
-u kaufen gesucht. Off. u.
O. 170 Tagbl. »Zweigste lle.

Pelzfutter
f. kurz. Spor'paletot zu kauf,
gei. Oss. J . 961 Tagbl.-Verl

Kirchg. N.
Tel. 2199.

m
Zu Weihnachten!

Sultaninen ’/i Ffd . 3.00
Rosinen */4 Pfd . 3.00
Korinthen Pfd; 2.50
Mandela */, Pfd . 6.00
Maizena,echt, 1/, Pak . 3.60
Karl .-Mehl 1 Pfd . 3.40
Maispuder 1 Pfd . 3.40
M Ich, kondens ., Dose 7 75
Milch, „ Dose 8.25
Milch, steril . , Dose8 .() ,
Kakao ' /,Pfd .3.50,3.75,4.00
liiooker -Kakao

Pld .-Do e 10—
Zimt , Anis , Nelken etc .,

Ammonium , Potasche,
Backpulver.

Zitronen - und Mandelöl.

Drogerie/I.Jänke
Kaiser -Friedr .-Ring 30.

Tel. 6520.

pariser

Hetze
Stock

ÖSs *fg.
3 Stück 1.80 Mk.

106tt@ 9Michelsborg6.

EdrZöw
Phonograph . mit lsO Wa'z.,
zu verkauf. Bleichstr. 2l , 2.
Wd.'pöl. Wlaszimmer

! billig zu verkartf. Walram
sstraße 5, Port . Schwarz._

Ein^issensosa
I neu prima Arve t , bist, z v.
Heylmanki, NticheiSbg. 7, 3.

Ulheni-iimAMBöM.
Sosa >60, 180 u. 200Mk.,
Ottomane, Trümeanspiegcl,
Waschkaminodeu Nachtschr.,
Stühle,Kieideischr.. Bett bist,
zu verk. Meier, Ablerstr. 53

Annahme

und Einricht., sowie aller
Gegenstände zum

Versteigern
*>ri sofortiger Abrechnung.

Otto Saaaeotiera,
Aultionator und Taxator.
Gejchüsislokal Helenriistr. 25

Telephon 3129.
Geöffnet von 9—12, 2-- 4.

Cardamom
Bittermandelöl

Zitronenöl
empiiehlt die

Fiora-Älvgerie
G os.e Burgstraße 5.

Diö jiiü =̂ orfüm
empfiehlt die Ftoradrogcric,
Große Brirgstraste 5.

Christbäume!
in jeder Größe, sehr billig.
Große Auswahl t

vertr ^mstraß» IX

tätigen
für Knabenu. Madien

in bester Ausführung.

ZW . %m
Morihstrahe 7.

Schönes
Wekhnachts-Gefchenk'
Mulilwerk m. 30 Platten,
Cdi'oi,»Är«mmlp on mit
36 Walzen billig zu verk. b.
Silcher, Adoijstraê 1, z.

l Bücherschrank , 2 eint'.'
Kleidirschräiike. eiilz. Betten,
Chaijelongue, Puppenstube,
Kaufläden und verschiedene
Spielsachen zu verlaufen
Schw a rz, Wal iam  struße 5.

Kommode
mit Schreibtisch.Ober bau zu
verkaufen. Näh. zu erfrag.
Johann Wenzel , Adler»
straße 25, Parterre ._
Verstell. Rinderitühlchen
z. verk. Bertra »istrajje28,P.
Rinderstvhläerö P .- .huto
z. verk. Herrnranstr. 30, 3 l.

HLösche grohe
Glrederpippe

zu verk. Hellmundstr. 27, 2.
Kaufladen , l Puppcn-Etl»

servier', l B ädchen-Mante.
s. 10—12j. (Astrachan) zu
verk. Herders!ra ste 31, 2 r
Sckjöiier Bahnhos ^ MsTZO,
z. ve rk. R ied erbergstraßr 1.

Ein Puppenwagen
n. Zither z. verk. Näheres
'Werder str. 12, Frvntjp . r.

«Mi - W-
und Biumenbütten verlaust
Min-, iloanafs Msl..

ffiGtroqene Sdjufje
Gr. 32, 33 zu k. ges. Off.
u. G . 91,2 a. d. Tg  bl.-Verl.

Eh-Service
gut erh., von Herrsch, zu
kaufen gesucht. W. Conrad.
Doßheimer Straße 88.

sof. zu larzf. ges. Offerten
u. Z, 9-40 an d. Tagbl.-Berl.

Die allerhöchst.
Preise

beMsülWm-,6ök!'.
MböM-n. a.Wlhen
und werde» zu jeder gew.
Zeit abgeliolt (auch au- iv).
elaschcirliaiigluiigE. Klein,
Nronstraße 4.  Tel . 5173.

Polster » und
Tapez . - Arbeiten
übernimmt in und außer
dom Hanse A. Vclmer,
Frankenstr .13,2.Tel. -3486.

Spangen repariert
Steiner, n. Resia.-Theater.

it Einzelne

’’ Auskünfte
Auskunftsslelie des

Kartells der

r- Anskuntteisn Bürpl
^ Wiesbaden,

Friedrichstraße 31.

Graurmop on- n. Bin fit-
wert • »icparaturen werden
tchnell und gut ausgesührt
Bertramstraße 22, Hth. P.
Wer überzieht Daunen¬
decken ? Wer strickt baum-

, ivollene Strümpfe ? Off.
u. O . 963 a. d. Tgbt.-Berl.

Saal
2. Weihnachlslag f. Gesell-
schaslcn»och sreil Restaur.
..Waldlust ", Platter Str . 73,
Bejip.: Frz . Dan el. Wwe.
Wer befördert 10 Zentner

IlmzugSgut
nach Darmstadt?

Off. D. 950 a d. Tgbl..Berl.
Engl .. Franz .. Deutsch

ert. diol. Lehrerin . Mast.
Brei ?. OH. B. 952 T.-Vst
Per wfort tüchlige

Verkäuferin
für Wurst , rjchäft ges. Okf.
mit Bild I . !>64 Tagbl.-B.

Taub . Monatcfrau 1Ltd.
ges. Nkorihstr. 45, 2.

Blitliv . kl. br . Pclztragci»
v. Kleiststr. d. Oranienstr.—
Lniienstr.—Kirchgaise und
F .iedrichstr. b. Museum Verl.
Abzug, geg. Belohng. Kleist,
traße 16, 3.

Ein kleines

goldenesAnnband«
kettchen,

doppelt, mit 2 Knoten Mitt.
woch abend verloren. Gegen
Belohn » ig abzugeben bet
z.raemee, Langgasfe 26.
Silbergrau u. ichiv. gest.

Schal
Walkmühl« od. Bachmayer»
str. Verl. Geg. g. Bel. abz.
Bachmaycrstrahe 8. l.

verloren
Damen »Portemoiinnik mit
Inhalt Langg.—ilird )\ —
Btorchstr. Abzug. Kaiser-
Friedr .-Ring 80, 3. Sch itz.

(Mtotim lOff
(evate Form ) verloren am
Diensta a end zwi ch. 6 und
7Uhr, Röüerstc Geg.Belohn.
abzugeb. Nöderstraße 40, P.

Ein Turnschuh
weiß, Knabengröße, Nähe
Gustao-Adolsstraße verloren.
Abzugebe» geg. B' lohn. bei
Heidenreich Bleichstr. -9,3

Jg . BsTee
braunschwarz getigert , auf
d. Namen „Barsch" hörend,
am 17. d. BttS nachm.
3 '/, Uhr. in der tiSilheluistr.
abhanden gekommen. Geg,
gicke Belo nung abzugeben
Rairenthaler Srraße3,1 oder
Te-epho» 895.

Art dei t cher Pinscher, auf
den Raine » „Fw " hörend.
Kennzeichen: Sandfarben,
aus dem Nücke» schwärzliche
ylecke und Zuz,eh-Ha sband.
lieg, hohe B lohn, abzugeb.:

von Storch . Taunucstraße57.
Bor Ankauf wird geioarnt.

Statt Karten.

asV  Die glückliche Geburt eines kräftigen
/ Stammhalters
zeigen hocherfreut an

Kreisaussch u0-Assistent
Thomas Franz Horn

u . Frau , Berta , geh. Kuh huf.
Könlgstein (Taunus ), 18. Dezember 1919. —

z. Zt . Wies ad , Frauenklinik d. städt . Krankenh.

_ , | '
oller Art lauft Sauer,

Gö heastr. 16. Fernruf 5971.

vom Borjahr, ofeniertig. ge>
ackt. ca. 80 Ztr ., ab Lange»,

ichwalbach, zu verlausen.
Gnholtz , Frankfurt a/M..
Eckenheuurr Laudstr. 110.

Verwandten und Bekannten die traurige
Nachricht, daß mein lieber Mann , unser
herzensguter Stiefvater , Bruder , Schwagerund Onlel

Emil Verndt
noch langem, q»a!vollein Leiden heute nacht
Vsl Uhr verschieden ist.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Maria Berndt , geb. Hailelbach.
Familie Ph . Schabt , ^
Faiinlie £>. Gros,
Familie R . Winkelbach.

Wiesbaden , Adlcrstraße 4L, 18. Dez. ISIS.
Die Beerdigung findet morgen Samstag,

3' /« Uhr, voin Südfriedhof aus statt.
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Hur die extraschwersn unbordierteQ
Rein-Aluminium-

Kochgeschirre
haben sich im Gebrauch als

das beste Kochgeschirr
bewährt.

Höchste Dauerhaftigkeit , ' leibender 11
Metallwert , schnulies Kochen , daher]

Ersparnis an Feuerung.
Große Auswahl zu vorteilhaften Preisen | |

L. D. Jung
Existenzgründung.

Am 18 . Dezember 1919 habe ich in dem Hause

58 Emser Strasse 58
Telephon 213. Kirchgasse 47.

16*4

Christbaumkerzen
Weihnachtsschmuck:: Wunderferzeu

pr . i- wert zu haben

Drogerie MvekMS , Taunusstratze 28»

Rodelschlitten
KfndepsdiliHen

Sdilifitsdiuhe
ßollsdiiihe

WerlsaeengkcsgieBi
iaubfügekasfen
sowie sämtliche Haus- u. Küchengeräte

in großer Auswahl billigst vorrätig . B20042H«Buer & Co.
Wellritzstraße 51. Telephon 406

Eisenhandlung , Haus - und Küchengeräte,

(olonialwaren-, Obst-, Gemüse-,Flaschen¬
bier-,Tabak-u.Zigarrengeschäft eröffnet

Die Waren beziehe ich in nur bester Qualität.
Ich bitte um einen geschätzten Kundenkreis und gebe die Versicherung,

dass stets prompte und reelle Bedienung erfolgen soll.

Mit vorzüglicher Hochachtung Qygfay H 'lCSS , Kriegsteilnehmer.

.Flakon Nr. 2023 65 IM.
.. Nr. 44 78 Mk

Parfümerie Sacke, Taunusstraße6.
(Für Wiederverkäufer Iclephon 6834 .)

Tanzsaalglätte
lose und in Streudosen zu Mk . 2 . — empfiehlt

Drogerie Lille , Mori zstrnsso 12.

Co ntinental-Li cht
150 bis 1560 Kerzen. Selbständige und

unabhängige
Starkliclii-

Fogenlampen
mit Petroleum,

Benzol od .Spiritus
liesfiiurants , Säle,

Läden , Plätze,
Werkstätten etc.
Viele Tausende i.

Betrieb.
Vertreten durchF.ßurckard

Dotzheim . Sfr . 12.
Licht - und Kraftanlagen aller Art.

Ersatzteile d. Starklichtlampen a. Lager.

Telephon 1309.

Galbpormönen kLFrijch
eingelro fen:
graue Reinette « Pfd . 1 MI ., Weinäpfel Pfd . 80 :

Kochäpfcl Pfd . 70 Pf ., Kochbirien Pfd , 70 Pi .,
auserlesene schöne Zwiebeln sowie alle andere » Gemüse.

E. Riegel , Friedrichstratze 41,
neben Caf6 Aaiplinger ._

Beckhardt \ Kaufmann & Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der
Firma Nassauische Leinenindustrie J . M. BAUM

Kirchgasse , Ecke Friedrichstraße.

Spez.-Abtig.:Herren -Wäsche.
Weihnachts -Geschenke
in größter Auswahl und allen Preislagen. 1572

ein

Wir erlauben uns die Kundschaft unserer Mitglieder darauf
aufmerksam zu machen , daß mit dem L Januar 1920 die auf 15°/o
erhöhte Lnxussteuer in Kraft tritt und daß unter diese erhöhte Be¬
steuerung auch alle Forderungen fallen , welche bis zum 31. Dezbr.
1910 nicht  beglichen sind . — Es empfiehlt sich deshalb

Rechnungen bis spätestens am
31 . Dezbr . 1919 zu begleichen, 1M1 <►

da andernfalls der entsprach . Zuschlag zum früheren Kauf¬
preis gemäß § 51 des Umsatzsteuer-Gesetzes erhöhen werden muß.

Verein der{Juweliere,fiold-u.Silberschmiede

Jüdischer Jugendversin Wiesbaden.
Sonntag , den 21. d. Hl. , abends S3/, Uhr,

im Saale der Loge Pfaio , Friedrichslr . 38:Chanukkah-Feier
unter gütiger Mitwirkung von:

Frl . Lotte Baer (Rezitation ),
Frau Adele Krämer - Levy (Gesang ),
Herrn Dr . Gerhardts (Rezitation ),
Herrn Selmar Victor (Violine ),
Herrn Fritz Zech (Begleitung ).

Anschließend an das Programm „ Geselliges Bei-
sammensein “ . — Eintrittskarten im Vorverkauf bei
Gerstel & Israel für Mitglieder M 2 .50 , am 8aal-
eingang M 3 —, Nichtmitglieder M 6 .—_

Sanopur-Glyzerin ift ein vorzügliches Mittel
gegen raithe und spröde oder durch Frost be¬

schädigte Haut.
Alleinverkauf : Schützenhof -Apotheke

Langgasse 11. 1341

Neu
eingetroffen ]Strick*Wolle Neu

eingetroffen

prima reinwollene Qualität
in Schwarz — Grau — Beige — Fleischfarbig

^ 60 ^ 85 2/22 2, ^ 2

Weiß

Lof

Hemmer Langgasse
<o*o>  34 . oo

F162

.. Schöne Barnen-Jfläntel::
nach Maß angefertigt , aus prima amerik . Decken,

in allen Farben . Preis 320 .— Mk.

Frau Fix, Damenschnaidarmstr., KI. Burgstr.1, II

Pass . Weihnachlsgeschcnke

Toileffê 5 eifen
moderne

Haarspangen und Zierkämme
Manikure -Efuis

P arfOmerie
6 Michelsberg 6

Sonntag , den 21.
Neue Adolfshöhe

Bes . Meuchner.

WMilMM«
neue Siracusa -Zitronen und

ttalien . und spanische Orangen
trifft dieser Tage für mich ein.

Am nf Seist:
Neue MrcnjfeiQcn , neue Italien . Haselnüsse,
neue frauz . Maronen , portugiesische Schalen-
mandeln. Korinthen und Malaga -Trauben.

Rosinen.
Beste Bezugsquelle für Wiederverkäufer.

9WB um  VikÄllM
Früchte- ». Lebensmittelgrobhandlung

SfilO il Lllgeu Ml 'ühjtrO8. LM . 6458.

Aüek öMMMril
frisch eingetroffen

empfiehlt für Wiederverkäufer sehr preiswert
Valentin Rhein

Telephon 4790._ 5 Göbenstratze 5.

Thalia.
2 gr . Erstaufführungen

Artistentreue.
Drama in 4 Akten.

In der Hauptrolle:
Bruno Kästner u.

Hanne Brinkmann.
Der falsche Schein.

Drama in 4 Akten.
In der Hauptrolle:
Carola Toelle.

Spielzeit : 3— 10 Uhr.

Tabak
Mittel - u . Fr inschnitt , rein
Uebersee , Pfd . 15.50, 18.50
u. 20 Mk., lose u . 100-Gr
Pakete , laufend abzugeben

Zigarren
Nebersee von 65 Pfg . an.
Wagner , Westendstr . 22, P

Joh . Kühn
Juwelier u . Goldschmiedemelsier

Langgasse 42.  Fernruf 2331.
>, im Hause des Hofei „Adler " —.

Empfehle passende
Weihnachtsgesdienke

aus meinem reichhaltigen Lager . Fugenlose Trauringe;
Kugelform , stets vorrätig . Extra -Anfertigung in 800 , 750 Gold

in eigner Werkstatt umgebend . 1688
Beeile Bedienung . Gelogenheitskäuie ! Ankauf von

Juwelen , Gold und Silber , auch Münzen zu Höohstpr.

gpBfBfr — dßüSjl

1 AtMsth  Wasser *
eigenes Erzeugnis,

gleichwertig den besten Kölner Marken

Mk. 6 . 50,12 . , 22 » »
Umflochtene Flasche Mk. 83.—■

Moria3-arwuto.4T11
Mk. 8 .50 , 15. - . 30 . - .

Umflochtene Flaschen
Mk. 25 - , 45 . - , 80 . - .

Dr.M. CUkoMm
Wiesbaden. Wilhelmstr. 38.

Versand gegfen Nachnahme . K48

iWiesL_

Oelgemälde
SJTeuheil! nach dem Tlnaplas-

oerfahren.

(Hüb sches IDeihnachtsgeschenk.

‘Gapelenhaus Qeorg Dier
Euisenplatz 4.

Iw illl lll'llI hlWIWWIWyHWWIIWIWWWIW^ JW

Irientalische Teppichknüpfereia.Wäschersi
:: A. Dapper, Mainz. ::

Reparaturen in künstlerischer Ausführung.
Ankauf von Perser u. oriental . Gegenständen,

neu und antik , zu sehr hohen Preisen.
Bestellungen n. entgegen E. Klapper , Gelegenheits¬
käufe , Wiesbaden , Friedrichstraße 55 . Tel . 1627.

per Kilo Mk . 3 .—
empfiehlt

Drogerie Lilie , Moritzstr. 12.

ar Elektr. Kochtöpfe,
Platten , Herde , Bügeleisen,

Haartrockner . 1328
Clqnl # jetzt : I.uisenstr . 2i
riuuiV , gegenüb .d.Realgym.

Brillanten , Perlen,
Silbersachen, Bestecke. Service, goldene Uhren u. Ketten,
Platin per Gramm bis Mk. 115.—, Brennstiste kaust

Geizhals . Webergasjell . Tel4HK

Brillanten,Platin,Gold,Silber
Zahngebisse, Holzbrandstifte, Uhren, Münzen,
Schmucksachen, Bestecke, Leuchter, Service

kauft höchstzahlend nur

Eduard Heesen,Wagemannstraßsl
== = == Bitte genau auf Nr . 21 zu achten ! = ==

GM- uni MrMtt fauif
M . Heine , Wellritzstraße 4.

Kleiner guter Weinkeller
(mst Faßlager-Einrichtung) möglichst in der Nähe d
Bahnhofs sofort zu mieten gejucht. Angebote «
Preisangabe unter M . 964 an den Tagbl.-Berlag.
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